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1. Hi no maru no hata
1. Shiroji ni akaku
hi no maru somete,
â utsukushi ya,
Nihon no hata wa.
2. Asahi no noboru
ikioi misete,
â isamashi ya,
Nihon no hata wa.
1. Die Sonnenkreis-Flagge1
1. Den weißen Grund 
färbt rot das Sonnenrund,
oh wie schön2,
Japans Flagge.
2. Die aufgehende Morgensonne
zeigt ihre Kraft,
oh wie beherzt,
Japans Flagge.
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2 Mit dem Betonung ausdrückenden „ya“ wird ein feiner, vornehmer Schriftstil verwendet. Ab dem nachfolgenden 
„Liederheft“ (Uta no hon) aus dem Jahr 1941 wurde diese Zeile geändert zum umgangssprachlichen 
	
 utsukushii (in der zweiten Strophe zu  ).   Takeshi : Nihon shôka 
shû (Sammlung japanischer Lieder), Iwanami Shoten  1980, 160.
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2. Hato
1. Poppoppo,
hato poppo,
mame ga hoshii ka,
sora yaru zo.
Minna de naka yoku
tabe ni koi.
2. Poppoppo,
hato poppo,
mame wa umai ka,
tabeta nara,
ichido ni sorotte
tonde ike.
2. Die Täubchen
1. Gurr, gurr, gurr,
Täubchen, gurr.3
Wollt ihr Bohnen?
Schaut, hier habt ihr sie!
Alle zusammen ohne Zank,4
kommt zum Essen.
2. Gurr, gurr, gurr,
Täubchen, gurr.
Sind die Bohnen lecker?
Wenn ihr fertig seid5,
kommt alle zusammen
und fliegt davon.
3 Durch den Ruf der Taube,   poppo, wird von Kindern auch die Kombination  hato poppoals 
Bezeichnung für  die Taube verwendet.  Eine Bezeichnung, welche sich wohl erst  durch dieses Lied festsetzte. 
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5 Wörtlich: „Wenn ihr gegessen habt“, Änderung zugunsten der Singbarkeit.
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3. Heitai-san
1.Teppô katsuida
heitai-san,
ashi nami soroete
aruiteru.
Tottoko tottoko
aruiteru.
Heitai-san wa
kirei da na.
Heitai-san wa
daisuki da.
2. O-uma ni notta
heitai-san,
suna wo ketatete
kakete kuru.
Pappaka pappaka
kakete kuru.
Heitai-san wa
isamashii.
Heitai-san wa
daisuki da.
3. Die Soldaten
1. Gewehr geschultert6,
die Soldaten*7,
die Beine im Gleichschritt,
so laufen sie.
Trapp, trapp, trapp, trapp,
so laufen sie.
Die Soldaten*
sehen prächtig aus.
Die Soldaten*
mag ich gern.
2. Hoch zu Ross, 
die Soldaten*.
Den Sand aufwirbelnd
kommen sie angeritten.
Klack, klack, klack, klack
reiten sie heran.
Die Soldaten*,
wie beherzt sie sind.
Die Soldaten*
mag ich gern.
6 Im Original handelt es sich um einen Relativsatz, „Die Soldaten, die das Gewehr geschultert haben“. Um die  
Zeilenstruktur beizubehalten, wurde der Satz geteilt.
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4. Okiyagarikoboshi
1. Hôridasarete korokoro korobi,
karada yusutte mukku to okite,
achira wo muite damatte suwaru.
Okiyagarikoboshi wa omoshiroi.
2. Ikudo nagete mo itsu demo okiru.
Karada yusutte mukkuto okite,
kochira wo muite hito wo ba niramu.
Okiyagarikoboshi wa okashii na.
4. Das Stehaufmännchen
1. Wirft man es, so rollt es herum,
der Körper schaukelt und richtet sich plötzlich auf.
Schaut nach drüben und sitzt schweigend da.
Das Stehaufmännchen8 macht Spaß.
2. Wie oft man es auch wirft, es steht doch immer wieder auf.
Der Körper schaukelt und richtet sich plötzlich auf.
Schaut hierher und starrt die Menschen an.
Das Stehaufmännchen ist schon lustig.
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5. Densha gokko
1. Untenshu wa kimi da,
shashô wa boku da.
Ato no yonin ga densha no o-kyaku.
O-nori wa o-hayaku.
Ugokimasu, chinchin.
2. Untenshu wa jôzu,
densha wa hayai.
Tsugi wa Ueno no Kôen-mae da.
O-ori wa o-hayaku.
Ugokimasu, chinchin.
5. Zug spielen9
1. Zugführer, der bist du,
Schaffner10, der bin ich.
Die anderen vier sind die *Fahrgäste unseres Zuges.
Bitte *zügig *einsteigen.
Und auf geht’s, klingeling.
2. Der Fahrer ist geschickt,
der Zug ist schnell.
Nächster Halt ist „Am Park“11 in Ueno.
Bitte *zügig *aussteigen.
Und auf geht’s, klingeling.
9 Gokko drückt das gemeinsame Ausführen einer Handlung aus. Bei Kinderspielen ist besonders das Nachahmen 
gemeint.
10 Die Kinder laufen, den Vordermann mit beiden Händen an der Hüfte fassend, hintereinander. Der Schaffner ist das 
letzte Glied der Kette. 	
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6. Ningyô
1. Watashi no ningyô wa yoi ningyô.
Me wa patchiri to irojiro de,
chiisai kuchimoto airashii.
Watashi no ningyô wa yoi ningyô.
2. Watashi no ningyô wa yoi ningyô.
Uta wo utaeba nen'ne shite,
hitori de oite mo nakimasen.
Watashi no ningyô wa yoi ningyô.
6. Die Puppe
1. Meine Puppe ist eine gute12 Puppe.
Mit ihren strahlenden Augen, ihrer hellen Haut13
und ihrem kleinen Mund ist sie niedlich.
Meine Puppe ist eine gute Puppe.
2. Meine Puppe ist eine gute Puppe.
Wird ein Lied gesungen, schlummert sie ein,
auch wenn sie allein gelassen wird, weint sie nicht.
Meine Puppe ist eine gute Puppe.
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7. Hiyoko
1. Hiyo-hiyo-hiyoko,
chiisa na hiyoko,
kyôdai naka yoku issho ni aruke.
Ashi no tsuyoku naranu uchi ni,
tôku e iku na,
hitori de iku na.
2. Hiyo-hiyo-hiyoko,
kawaii hiyoko,
itsu de mo oya ni dakarete nemure.
Hane no nagaku naranu uchi ni,
hanarete neru na,
hitori de neru na.
7. Das Küken
1. Kü-kü-küken,
kleines Küken14,
lauf einträchtig zusammen mit deinen Geschwistern.
Solange deine Beine noch nicht kräftig sind,
laufe nicht weit weg,
laufe nicht allein.
2. Kü-kü-küken,
süßes Küken,
schlafe immer von den Eltern behütet15.
Solange deine Flügel noch nicht lang sind,
schlafe nicht abseits,
schlafe nicht allein.
14 Im übertragenden Sinne könnte nicht nur das Vogelküken, sondern auch allgemein ein „Neuling“ gemeint sein.
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8. Suna asobi
1. Tsunde mo tsunde mo kuzureru o-yama,
suna no o-yama wa muzukashii.
O-yama ga dekitara, tonneru hotte,
kisha wo tôsô pî poppo.
2. Hotte mo hotte mo uzumaru o-ike,
suna no o-ike wa muzukashii.
O-ike ga dekitara, ukasô, o-fune.
Fune wa sasabune, ko no habune.
8. Sandspiele
1. Aufgehäuft, aufgehäuft, und doch fällt der *Berg zusammen,
einen *Berg aus Sand [zu bauen] ist kompliziert.
Wenn der *Berg fertig ist, wollen wir einen Tunnel bauen
und Züge durchfahren lassen, pfeif, tut-tut.16
2. Gegraben, gegraben, und doch wird der *See verschüttet,
einen *See im Sand [zu bauen] ist kompliziert.
Wenn der *See fertig ist, wollen wir *Schiffe schwimmen lassen.
Schiffe aus Bambus und aus Blättern vom Baum.
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9. Katatsumuri
1. Denden mushi mushi
katatsumuri,
o-mae no atama wa 
doko ni aru.
Tsuno dase, yari dase,
atama dase.
2. Denden mushi mushi
katatsumuri,
o-mae no medama wa
doko ni aru.
Tsuno dase, yari dase,
medama dase.
9. Die Schnecke
1. Schneckchen17, Schneckchen18,
Schnecke [in deinem Haus].
Wo ist
dein Kopf?
Fühler raus, Augen19 raus,
strecke den Kopf heraus!
2. Schneckchen, Schneckchen
Schnecke [in deinem Haus].
Wo sind
deine Augen?
Fühler raus, Augen raus,
strecke die Augen heraus!
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10. Ushiwakamaru
1. Kyô no Gojô no Hashi no ue,
dai no otoko no Benkei wa 
nagai naginata furiagete,
Ushiwaka megakete kirikakaru.
2. Ushiwakamaru wa tobinoite,
motta ôgi wo nagetsukete,
koi koi koi to rankan no
ue e agatte te wo tataku.
3. Mae ya ushiro ya migi hidari,
koko to omoeba mata achira,
tsubame no yô na hayawaza ni,
oni no Benkei ayamatta.
 10. Ushiwakamaru20
1. Auf der Brücke der fünften Straße der Hauptstadt,
holt der riesenhafte Benkei21
mit seiner langen Hellbarde aus,
zielt und schlägt auf Ushiwaka ein.
2. Ushiwakamaru springt beiseite,
wirft mit seinem Faltfächer,
und „Komm, komm, komm“ rufend springt er
in die Hände klatschend auf das Geländer.
3. Vorn und hinten, rechts und links,
kaum denkt man, er ist hier, ist er schon dort,
flink wie eine Schwalbe.
Der Dämon22 Benkei entschuldigte sich.23
 8!	
	#
#9	$%:;<..
	>
	#$1!	.	
	
#.	

	
#	<.		I#.!	=>?		

		
 E1	;<	$		+"#	
	.	E-"1	$"#.	
22 Wegen seiner enormen Größe wurde Benkei zuweilen als Dämon bezeichnet.
23 Nachdem er Yoshitsune nicht besiegen konnte, folgte Benkei ihm fortan als treuer Untertan.
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11.  Asagao
1. Maiasa, maiasa,
saku asagao wa,
ototoi kinô to
dandan fuete,
kesa wa shiro yotsu
murasaki itsutsu.
2. Ôki na tsubomi wa
asu saku hana ka.
Chiisa na tsubomi wa
asatte saku ka.
Hayaku sake sake,
shibori ya aka mo.
11. Die Trichterwinde
1. Jeden Morgen, jeden Morgen,
werden die blühenden Trichterwinden,
vorgestern und gestern auch,
immer mehr.
Heute morgen waren es vier weiße
und fünf violette.
2. Ob die große Knospe die
blühende Blume von morgen ist?
Ob die kleine Knospe
übermorgen blüht?
Blühe, blühe schnell,
gewunden24 und rot.
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12. Yûdachi
1. Furu furu yûdachi,
naru naru kaminari.
Kogawa ni medaka wo
totte ita kodomo wa,
zaru wo kabutte
isoide kaeru.
2. Teru teru O-hi-sama,
tobu tobu shirakumo.
Gakkô ni harema wo
matte ita kodomo wa,
hon wo kakaete
shizuka ni kaeru.
12. Abendregen
1. Fallender, fallender Abendregen25,
dröhnender, dröhnender Donner.
Die im kleinen Fluss
7&, fangenden Kinder
packen ihre Körbe zusammen
und laufen schnell nach Hause.
2. Scheinende, scheinende *Sonne*,
steigende, steigende Wolken.
Die in der Schule auf eine 
Regenpause wartenden Kinder
nehmen ihre Bücher
und gehen langsam nach Hause.
25 Während der Sommerzeit ziehen sich oft die Wolken zusammen, und es fällt heftiger, von Donner begleiteter 
Regen, der vom Nachmittag bis zum Abend anhält.
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13. Momotarô
1. Momotarô-san, Momotarô-san,
o-koshi ni tsuketa kibidango,
hitotsu watashi ni kudasai na.
2. Yarimashô, yarimashô,
kore kara oni no seibatsu ni
tsuite iku nara yarimashô.
3. Ikimashô, ikimashô,
anata ni tsuite doko made mo
kerai ni natte ikimashô.
4. Sorya susume, sorya susume,
ichido ni semete, semeyaburi,
tsubushite shimae, oni ga shima.
5. Omoshiroi, omoshiroi,
nokorazu oni wo semefusete,
bundorimono wo en yaraya.
6. Banbanzai, banbanzai,
o-tomo no inu ya saru kiji wa,
isande kuruma wo en yaraya.
 13. Momotarô
1. Momotarô*26, Momotarô*,
von den Hirseklößen, die du da am *Leibe trägst,
gib mir einen davon ab.
2. Machen wir's so, machen wir's so,
wenn du mir bei der Unterwerfung der Dämonen 
hilfst, machen wir's so.
3. Lass uns gehen, lass uns gehen,
wohin du auch gehst,
ich werde dein Diener und folge dir.
4. Also dann mal los, also dann mal los,
Greifen wir zusammen an und besiegen sie,
machen wir sie nieder, die Insel der Dämonen.
5. Das ist ja schön, das ist ja schön,
greift die Dämonen allesamt an,
und holt euch die Beute.
6. Großartig, großartig,
ihr *Gefährten Hund, Affe und Fasan,
seid mutig und [springt] auf den Wagen27.
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27 Gemeint ist wohl ein kleiner Handwagen.
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14. Boku no otôto
1. Boku no otôto Gorô-chan,
kisha no omocha ga daisuki de,
o-uchi no naka de pî poppo,
asa kara ban made pî poppo.
2. Boku no otôto Gorô-chan,
go-hon wo yomu no ga o-jôzu de,
dono hon mite mo hato poppo,
kaite mo nai noni, hato poppo.
14. Mein kleiner Bruder
1. Mein kleiner Bruder Gorôlein*28,
mag die Spielzeugeisenbahn.
Im *Haus ertönt es pfeif, tut-tut,
von morgens bis abends pfeif, tut-tut.
2. Mein kleiner Bruder Gorôlein*,
kann sehr *gut *Bücher lesen,
Welches Buch er auch sieht, Täubchen gurr,
auch wenn's nicht da steht, Täubchen gurr29.
H CD,&	.		#+,"#	4
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29 Der kleine Gorô kann noch nicht lesen. Er ahmt dieses Verhalten nur nach. Vermutlich hat er sich gemerkt, dass im 
Liederbuch des großen Geschwisterkindes das Lied „Täubchen“ stand, und nun findet er  dieses Lied in allen  
Büchern. Darum wurde die entsprechende Zeile des Liedes eingefügt.
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15. Ike no koi
1. Dete koi, dete koi, ike no koi.
Soko no matsumo no shigetta naka de,
te no naru oto wo kiitara koi (kiitara koi).
2. Dete koi, dete koi, ike no koi.
Kishi no yanagi no shidareta kage e,
nageta yakifu ga mietara koi (mietara, koi).
15. Der Karpfen im Weiher
1. Komm heraus, komm heraus, Karpfen im Weiher.
Wenn du zwischen Algen30 auf dem Grund
das Geräusch der Hand hörst, komm heraus, (komm heraus)31.
2. Komm heraus, komm heraus, Karpfen im Weiher.
Wenn du die am Ufer in den Schatten der Trauerweide 
geworfenen Krumen32 findest, komm heraus, (komm heraus).
30 Braune Algen,  Analipus japonicus.
31 Die Wiederholung der letzten Silben steht nicht im Text, jedoch in den Noten, und wurde daher in Klammern 
gesetzt.
32 Durch Rösten von Weizengluten gewonnenes Nahrungsmittel.
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16. Oya no on
1. Noki ni su wo kuu tsubame wo mita ka.
Ame no furu hi mo kaze fuku hi ni mo,
oya wa sora wo ba atchi kotchi tonde,
mushi wo totte kite ko ni tabesaseru.
2. Hiyoko sodateru mendori mita ka.
Koko koko koko to kodomo wo yonde,
niwa no sumi yara hatake no naka de,
e wo ba sagashite ko ni hirowaseru.
16. Die Liebe der Eltern
1. Hast du schon mal Schwalben gesehen, wie sie brüten?
Auch wenn es regnet und der Wind weht,
die Eltern fliegen hier hin und dort hin
und bringen Würmer, um die Kinder zu füttern.
2. Hast du schon mal Hennen gesehen, wie sie Küken aufziehen?
Hier, hier, hier rufen sie die Kinder,
in den Ecken des Gartens und in den Feldern
suchen sie nach Futter, das die Kücken aufpicken.
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17. Ichiban boshi mitsuketa
1. Ichiban boshi mitsuketa.
Are ano mori no
sugi no ki no ue ni.
2. Niban boshi mitsuketa.
Are ano dote no
yanagi no ki no ue ni.
3. Sanban boshi mitsuketa.
Are ano yama no
matsu no ki no ue ni.
17. Ich habe den ersten Stern entdeckt
1. Ich33 habe den ersten Stern entdeckt34.
Er ist in diesem Wald
über einer Zedernfichte.
2. Ich habe den zweiten Stern entdeckt.
Er ist auf diesem Deich
über einem Weidenbaum.
3. Ich habe den dritten Stern entdeckt.
Er ist auf diesem Berg
über einem Fichtenbaum.
33 Das Subjekt „ich“ wird im Japanischen oft nicht erwähnt. In diesem Falle habe ich es ergänzt.
34 Ein Spiel, bei dem es darum geht, die ersten Sterne am Himmel zu entdecken.
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18. Karasu
Kâ kâ,
karasu ga naite iku.
Karasu, karasu,
doko e iku.
O-miya no mori e,
o-tera no yane e,
kâ kâ,
karasu ga naite iku.
18. Die Krähe
Krah, krah
krächzt die Krähe und läuft [davon].
Krähe, Krähe,
wohin gehst du denn?
Zum Wald beim *Schrein?
Auf das Dach des *Tempels?
Krah, krah,
krächzt die Krähe und läuft davon.
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19. Kiku no hana
1. Migoto ni saita
kakine no kogiku,
hitotsu toritai,
kiiro na hana wo,
heitai asobi no kunshô ni.
2. Migoto ni saita
kakine no kogiku,
hitotsu toritai,
masshiro na hana wo,
mamagoto asobi no go-chisô ni.
19. Die Chrysanthemenblüte35
1. Wie wunderschön sie blüht,
die Chrysantheme36 am Zaun,
ich möchte mir eine nehmen,
eine gelbe Blume,
als Orden für das Soldatenspiel.
2. Wie wunderschön sie blüht,
die Chrysantheme am Zaun,
ich möchte mir eine nehmen,
eine schneeweiße Blume,
als *Köstlichkeit für das Haushaltsspiel37.
35 Die Chrysantheme ist das Emblem des Kaiserhauses.
36 Eine Chrysantheme mit kleinen Blättern.
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20. Tsuki
1. Deta, deta, tsuki ga.
Marui marui manmarui
bon no yô na tsuki ga.
2. Kakureta, kumo ni.
Kuroi kuroi makkuroi
sumi no yô na kumo ni.
3. Mata deta, tsuki ga.
Marui marui manmarui
bon no yô na tsuki ga.
20. Der Mond
1. Der Mond zeigt sich, zeigt sich.
Rund, rund, kugelrund,
wie eine Schale ist der Mond.
2. Verdeckt von einer Wolke.
Schwarz, schwarz, pechschwarz,
wie Tinte ist die Wolke.
3. Der Mond zeigt sich wieder.
rund, rund, kugelrund,
wie eine Schale ist der Mond.
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21. Ki no ha
1. Doko kara kita no ka, tonde kita ki no ha,
kuru kuru mawatte, kumo no su ni kakari,
kaze ni fukarete, hirahira sureba,
kumo wa mushi ka to yotte kuru.
2. Doko kara kita no ka, tonde kita ki no ha,
hirahira matte kite, ike no ue ni ochite,
nami ni yurarete, yura yura sureba,
koi wa esa ka to uite kuru.
21. Das Blatt vom Baum
1. Wo kommst du her, fallendes Blatt vom Baum?
Drehst dich im Kreis herum und landest im Spinnennetz.
Tanzt du vom Wind geschaukelt,
kommt die Spinne, weil sie denkt, du seiest ein Insekt.
2. Wo kommst du her, fallendes Blatt vom Baum?
Flatternd kommst du angetanzt und fällst auf den See.
Schwankst du von den Wellen geschaukelt umher,
kommt ein Karpfen, weil er denkt, du seiest Futter.
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22. Tsumiki
1. Tsumiki tsumimasho,
sankaku, shikaku,
shikaku, sankaku,
tsumiki tsundara,
kawaii ningyô no
o-uchi ga dekita.
2. Tsumiki tsumimashô,
ao, aka, midori,
midori, aka, ao,
tsumiki tsundara,
seiyô ningyô no
o-uchi ga dekita.
22. Bauklötzchen
1. Lasst uns Bauklötzchen stapeln,
Dreiecke und Vierecke,
Vierecke und Dreiecke,
sind die Klötze gestapelt,
hat das niedliche Püppchen
ein *Häuschen bekommen.
2. Lasst uns Bauklötzchen stapeln,
blau, rot, und grün,
grün, rot und blau
sind die Klötze gestapelt,
hat das westliche Püppchen38
ein *Häuschen bekommen.
38 Eine europäisch-amerikanisch wirkende Puppe.
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23. Usagi
1. Watashi wa usagi to môsu mono,
kao to karada no chiisai wari ni,
mimi no nagai no ga nani yori jiman.
Mina-san yoku mite kudasai na.
2. Gei wa kore to te nai keredo,
maeashi mijikaku, atoashi nagaku,
tonde haneru no ga dare yori jôzu.
Mina-san hayashite kudasai na.
23. Der Hase
1. Ich bin jemand, den man Hase nennt,
so klein mein Gesicht und mein Körper auch sind,
meine Ohren, die langen, die sind mein ganzer Stolz.
Ihr alle*, bitte schaut gut her.
2. Man kann es zwar keine besondere Kunst nennen,
doch mit den kurzen Vorderbeinen und den langen Hinterbeinen
kann ich besser springen und Haken schlagen als jeder sonst.
Ihr alle*, bitte applaudiert mir.
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24. Yukidaruma
1. Daruma, daruma, yukidaruma,
go-mon no mae no yukidaruma,
ôki na tadon no medama wo muite,
kowai kao shite tatteru ne.
2. Daruma, daruma, yukidaruma,
tôri no kado no yukidaruma,
nagai matsuba no o-hige wo hayashi,
ibatte atari wo mite iru ne.
24. Der Schneemann
1. Männchen39, Männchen, Schneemann,
Schneemann vor dem *Tor,
schaust böse mit den großen Augen aus Holzkohle und
stehst da mit Furcht einflößendem Gesicht.
2. Männchen, Männchen, Schneemann,
Schneemann an der Straßenecke,
lässt dir einen langen *Bart aus Kiefernadeln wachsen,
voll Stolz beobachtest du die Gegend.
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25. Tako no Uta
1. Tako tako agare.
Kaze yoku ukete,
kumo made agare,
ten made agare.
2. Edako ni jidako,
dochira mo makezu,
kumo made agare,
ten made agare.
3. Are are, sagaru.
Hike hike, ito wo.
Are are, agaru.
Hanasu na, ito wo.
25. Das Lied der Drachen
1. Drachen, Drachen, steigt hinauf.
Fangt den Wind gut auf,
steigt bis in die Wolken auf,
steigt bis in den Himmel auf.
2. Bilddrachen und Schriftdrachen,
gebt beide nicht nach,
steigt bis in die Wolken auf,
steigt bis in den Himmel auf.
3. Oho40, oho, er sinkt ab.
Zieh, zieh an der Leine.
Oho, oho, er steigt auf.
Lass nicht die Leine los.
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26. Inu 
1. Soto e deru toki tonde kite,
otte mo otte mo tsuite kuru.
Pochi wa hontô ni kawaii na.
2. Uchi e kaeru to, o wo futte,
tamoto ni sugatte ureshigaru.
Pochi wa hontô ni kawaii na.
26. Mein Hund
1. Gehe ich nach draußen, kommt er angehüpft
und läuft mir nach, wie sehr man ihn auch abweist.
Pochi41 ist aber auch wirklich süß.
2. Komme ich nach Hause, wedelt er mit dem Schwanz,
klammert sich an den Ärmel und freut sich.
Pochi ist aber auch wirklich süß.
41 Pochi, frz. „Petit“, war einer typischer Hundename dieser Zeit.
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27. Hanasaka jijî
1. Shôjiki jijî ga hai makeba
nohara mo yama mo hanazakari.
Tono-sama taishô yorokonde
jijî ni hôbi o kudasareru.
2. Ijiwaru jijî ga hai makeba
Me hana mo kuchi mo hai darake.
Tono-sama taishô hara wo tate
jijî ni nawa wo kakerareru.
27. Der alte Mann, der Blumen erblühen lässt42
1. Als der aufrichtige alte Mann Asche verstreute,
standen die Felder und Berge in voller Blüte.
Der Fürst*43 war sehr erfreut
und ließ den alten Mann beschenken.
2. Als der böse alte Mann Asche verstreute,
waren Auge, Nase und Mund voller Asche.
Der Fürst* war sehr wütend
und ließ den alten Mann in Fesseln legen.
42 Das Lied bezieht sich auf ein Märchen, das im 16. Jahrhundert oder zu Beginn des 17. Jahrhunderts entstand. Ein  
aufrichtiges älteres Ehepaar besitzt einen Hund, der ihnen im Garten vergrabene Schätze zeigt.  Ein neidisches  
Ehepaar borgt sich das Tier aus und tötet es, als es ihnen nicht den gleichen Nutzen bringt. Der beerdigte Hund 
trägt ihnen auf, die Asche zu verstreuen.
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 Shintei Jinjô shôgaku shôka. Dai ichi gakunen yô 
(Neu überarbeitet: 
Schullieder für die Regelschule zum Gebrauch im ersten Schuljahr).
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